
Zwischenbetrieblicher Personalaustausch 
in der Metall- und Elektrobranche 
- ein neues Modell für flexiblen Personaleinsatz 
in der Emscher-Lippe-Region
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� Die Kunden verlangen ein Höchstmaß an Flexibilität – die schnelle Reaktion auf 
Auftragsspitzen, Sonderanfragen, kurzfristige Auftragsverluste oder –verschiebungen
gehören heute zum Tagesgeschäft.

� Eine langfristige Personalplanung und eine kontinuierliche Auslastung der eigenen 
Beschäftigten wird immer schwieriger. Die Folge ist:

� Bei guter Auftragslage ist es für Betriebe schwierig, auf die Schnelle und nur auf Zeit 
qualifizierte, erfahrene Mitarbeiter zu gewinnen

� Bei einer Auftragsflaute können die Betriebe nicht mehr alle ihre Mitarbeiter bezahlen 
und müssen mit Kurzarbeit oder betriebsbedingten Kündigungen reagieren

Zwischenbetrieblicher Personalaustausch verschafft den Betrieben
bei schwankender Auftragslage mehr Flexibilit� t und sichert den 
Besch� ftigten gleichzeitig ihren Arbeitsplatz. 



3

� � � � � � �
PPeerrsonalaustauschsonalaustausch

� � � � � � �
PPeerrsonalaustauschsonalaustauschZiele des regionalen Projektes

Im Fokus des Projektes stehen die Sicherung der Beschäftigung und Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen und der Emscher-Lippe-Region

� Unterstützung bei der Schaffung der rechtlichen Voraussetzungen für 
den Personalaustausch

� Vorstellung des Instrumentes Personalaustausch in den 
Unternehmen und bei den regionalen Multiplikatoren

� Aufbau eines Unternehmensnetzwerkes in der Region

� Modellhafte Erprobung und Etablierung des Instrumentes 
Personalaustausch

� Schaffung nachhaltiger Strukturen, die den Betrieben 
Personalaustausch über das Projekt hinaus und ohne Unterstützung
von außen ermöglichen

Projektlaufzeit: September 2006 – Februar 2008

Das Modellprojekt wird finanziell unterstützt durch: 
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� Personalaustausch ist die vor� bergehende Personal� berlassung zwischen zwei 
oder mehreren Unternehmen mit � hnlichen T� tigkeiten und Qualifikationen

� Personalaustausch ist laut Arbeitnehmer� berlassungsgesetz (A� G) 
erlaubnispflichtig � Voraussetzung f� r Versicherungsschutz durch die 
Berufsgenossenschaft:

� Betriebliche Einzelgenehmigung: gilt nur befristet, ist teuer + b� rokratisch 
aufw� ndig

� Tarifvertrag: f� r Unternehmen desselben Wirtschaftszweiges zur Vermeidung von 
Kurarbeit oder Entlassungen � Metall- und Elektroindustrie in der Region

� Anzeige bei der Agentur f� r Arbeit: f� r Betriebe mit weniger als 50 Besch� ftigten 
bei max. 12 Monaten Dauer des Personalaustauschs

� Die Mitarbeiter bleiben weiterhin bei ihrem Stammbetrieb besch� ftigt, das 
Arbeitsverh� ltnis bleibt vom Austausch unber� hrt

� Der Personalaustausch wird direkt zwischen den Betrieben geregelt. Der 
abgebende Betrieb erh� lt die Personalkosten vom aufnehmenden Betrieb 
erstattet 

� Der Personalaustausch erfolgt f� r die Mitarbeiter auf rein freiwilliger Basis 
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praktisch?

aufnehmender Betrieb:
Konkretisiert den Bedarf/ 
Nachfrage bezogen auf  
Qualifizierung, Arbeitsort, 
Zeitraum, Tätigkeit

abgebender Betrieb:
� Bietet sein Personalangebot/ 
Qualifikationsprofil an

� wählt die geeigneten 
Mitarbeiter/innen aus und holt 
ihre Zustimmung ein

Koordinierungsstelle im Rahmen 
des Projektes:
Kommunikation zwischen den Betrieben
Abgleich von Angebot und Nachfrage

Personalangebot

Kommunikation, Abgleich von Bedarfen
direkter Personalaustausch

Perso
nalbedarf
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geregelt?

� Ein Tarifvertrag, vereinbart zwischen dem Arbeitgeberverband Eisen- und 
Metallindustrie Emscher-Lippe und der IGM, stellt seit 1. Januar 2007 die rechtliche 
Basis dar und 

� regelt in groben Zügen die Handhabung des Personalaustausches zwischen den 
Unternehmen: 

� Grundsätze des Leistungsentgelts 

� Zusatzkosten (z.B. Fahrkosten, Arbeitszeiten) 

� Informationsrechte und Pflichten (z.B. Arbeitsschutz)

� Prinzip der Freiwilligkeit und Mitbestimmungsrechte

� Abwerbeverbot

� Die konkrete Ausgestaltung der Konditionen ist ausschließlich Aushandlungssache 
zwischen den beteiligten Betrieben
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geregelt?

� Der abgebende Betrieb stellt eine Rechnung über die vorher mit dem aufnehmendem 
Betrieb vereinbarten Konditionen:

� Personalkosten i.d.R. wird als Orientierungsgröße das Arbeitgerberbrutto
herangezogen, je nach Auslastungssituation auch weniger

� Fahrtkosten Fahrten vom abgebenden Betrieb zum aufnehmenden Betrieb 
oder direkt zum Einsatzort können berücksichtigt werden

� Arbeitszeiten Arbeitszeiten des abgebenden Betriebes werden als Basis 
genommen, Überstundenregelung können sich nach vertraglichen 
Regelungen des abgebenden Betriebes orientieren

� Versicherungstechnische Fragestellungen sind durch die rechtlichen 
Rahmenbedingungen klar geregelt. 

� Krankheitsfall Die Mitarbeiter sind bei ihrem Arbeitgeber krankenversichert, 
demnach trägt das abgebende Unternehmen das Risiko im 
Krankheitsfall 

� Haftung für Schäden Die Betriebshaftpflicht des aufnehmenden
Unternehmens haftet für entstandene Schäden.

� Berufsunfall Im Falle eines Unfalls tritt die Berufsgenossenschaft des 
abgebenden Betriebes ein. 
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aufnehmender Betrieb:

� Bekommt kurzfristig 
bewährte 
Mitarbeiter/innen aus 
Partnerbetrieben

� Ist rechtlich und 
versicherungstechnisch 
auf der sicheren Seite

� Hat die zusätzlichen 
Personalkosten nur so 
lange der Bedarf da ist

� Muss für 
Personalaustausch i.d.R. 
weniger zahlen als für 
Leiharbeiter

abgebender Betrieb:

� Vermeidet Entlassungen und 
Kurzarbeit 

� Behält wertvolles 
Erfahrungswissen im Betrieb 

� Bekommt Personalkosten für 
ausgeliehene Mitarbeiter /innen 
erstattet

� Profitiert von neuen Anregungen 
und Erfahrungen der 
verliehenen Mitarbeiter/innen

� Angst vor Abwerbung von 
Mitarbeitern oder Kunden

� Mitarbeiter haben kein Interesse 
am Austausch

Mitarbeiter/innen:

� Behalten ihren sicheren 
Arbeitsplatz

� Tragen zur 
Wettbewerbsstärkung und 
Sicherung von 
Arbeitsplätzen bei

� Sammeln neue Erfahrungen 
und können sich fachlich 
weiterentwickeln

� Neuer Einsatzort
� Angst vor neuer, 

ungewohnter Situation
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� Netzwerk aus 14 Industrieunternehmen, die dem Tarifvertrag und der Initiative 
bereits beigetreten sind:

� Umfassende Information der Geschäftsführungen und Betriebsräte über das 
Instrument Personalaustausch

� Analyse der betrieblichen Bedarfe und Angebote für den Personalaustausch 

� Herstellung von Kontakten zwischen den Betrieben und Organisation von 
Kennenlerngesprächen

� Dabei haben sich Unternehmen zusammengefunden, zwischen denen ein Austausch 
aufgrund des Bedarfes bzw. Angebotes (sogenannte Pärchensituation) möglich ist.

� Interesse bei vielen Betrieben der Innungen Metall und Elektro aus den 
Kreishandwerkerschaften Emscher-Lippe-West und Recklinghausen:

� Gespräche mit Kreishandwerkerschaften und Obermeistern und Vorstellung der 
Initiative bei Innungsversammlungen

� 5 Elektrobetriebe aus Gelsenkirchen sind der Initiative bereits beigetreten

� Eigener, regionaler Tarifvertrag für das Handwerk ist in Vorbereitung, mit 
Unterstützung durch Kreishandwerkerschaft, IGM-Verwaltungsstellen vor Ort und der 
Initiative
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� Der zwischenbetriebliche Personalaustausch als neues Instrument wurde in der 
Emscher Lippe Region erfolgreich bekannt gemacht. Die Reaktionen waren 
allgemein positiv.

� Transferveranstaltungen, Presseveröffentlichungen, Vorträge, 150 Direktkontakte zu 
Unternehmen, Mailings

� Das Thema hat für die Unternehmen keine hohe Priorität, da der 
Handlungsbedarf aktuell nicht vorhanden ist. 

� Die gute Konjunkturlage in der Branche Metall-/Elektrobranche führt dazu, dass 
kaum Personal abgegeben werden kann. 

� Unternehmen, die sich der Initiative nicht angeschlossen haben, sehen die 
Zeitarbeit als bewährte Alternative, um Personalbedarf zu decken.

� Zwischen den interessierten Unternehmen hat bis dato noch kein 
Personalaustausch stattgefunden, da:

� Personalbedarf überwiegt.

� Keine geeignete Partnerunternehmen mit ähnlichen Qualifikationsprofilen bisher 
gefunden werden konnten.

� Das Instrument in den Handwerksbereich zu übertragen, war ursprünglich nicht 
vorgesehen und wurde so zu spät aufgegriffen.
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� Arbeitgeberverband Emscher Lippe und die IG Metall Gelsenkirchen, Herne, 
Recklinghausen sind an der Fortführung der Initiative PERFECT stark interessiert. 

� Sie wollen das Instrument vor allem bei Personalabbau in jedem Fall in Zukunft 
nutzen.

� Zwischenbetriebliche Kontakte / Beziehungen wurden bezogen auf 7 Unternehmen 
bereits geschaffen. Hier kennen sich die Geschäftsführungen, Betriebsräte und 
Betriebsleiter und wollen den Austausch in Zukunft nutzen. 

� Zur Verstätigung wird CE/SI außerhalb des Projektzeitrahmens 2008, 2009 und 2010 
zusammen mit den Tarifvertragsparteien und den Unternehmen jährliche 
Transferveranstaltungen durchführen mit dem Ziel:

� Den Unternehmen die sich beteiligen, ein Forum zum Austausch zu geben.

� Neuen interessierten Unternehmen aus der Region die Idee des Personalaustausches 
zu erläutern und neue Unternehmen für die Initiative zu gewinnen.

� Entsprechende Vereinbarungen für das Handwerk werden mit den  
Innungsvorständen noch besprochen.
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Arbeitgeberverband der Eisen- und 
Metallindustrie Emscher-Lippe e.V.
Zeppelinallee 51, 45883 Gelsenkirchen
Tel.: 0209  / 9 45 04 - 40
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Augustastraße 18, 45879 Gelsenkirchen 
Tel.: 0209 / 179 74-0

Verwaltungsstelle Herne
Schulstraße 24, 44623 Herne
Tel.: 02323 / 146 38 - 0

Verwaltungsstelle Recklinghausen
Dorstener Str. 27a, 45657 Recklinghausen
Tel.: 02361 /95 58 - 0


